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für Le» Amtsbezirk D«r!O.
Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach

Bedarf.
Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post

oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk.

Auzeigenprets : Die durchgehende
Garmondzeilc 30 Psg .

Druck und Verlag von KV stk Aup »
iu Durlach. — Fernsprecher Nr . 204 . «

Nr . 8 . Zurlach . Samstag den 4 . Februar 1911

KkkiMtmmkksg .
Nr . 3059 . Wir bringen nachstehend eine Bekanntmachung des Großh . BezirksamtsPforzheim zur allgemeinen Kenntnis .
Durlach den l . Februar 1911 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .

Den Rin - viehmarkt in Pforzheim betreffend .
Nr . 1330 . Der auf Montag de « « . Februar d . Is . fallende Rindviehmarkt in

Pforzheim darf nur unter folgenden Bedingungen abgchalten werden :
1 . Aus verseuchten Gemeinden darf überhaupt kein Vieh zugetrieben werden .2 . Aus den übrigen Gemeinden der König ! . Württemvergrschen Oberämter darf Viehnur zugetrieben werden unter den für diese dort erlassenen Bestimmungen .3 . Für sämtliches Handels Vieh ist die Beibringung eines Zeugnisses des zuständigen

Bezirkstierarztes über eine unmittelbar vorausgegangene Quarantänezeit von fünf
Tagen erforderlich .

Pforzheim den 31 . Januar 1911 .
Grotzherzoglichetz Bezirksamt :

_ Gädeke
_Die Bekämpfung der Schnakenpiage betreffend .

Nr . 1871 . Ta die Schnaken in nachbenannten Gemeinden Aue , Durlach , Grötzingen ,Hohenwettersbach , Jöhlingen , Söllingen und Weingarten in erheblicherem Umfange ausgetretensind , wird hiermit auf Grund der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern vom 13 De¬
zember 1910 für diese Gemeinden angeordnet :

In den Monaten Januar , Februar und März haben die Hauseigentümer oder deren
Stellvertreter die in den Kellern , Schuppen , Ställen und ähnlichen Räumlichkeiten über¬
winternden Schnaken durch Ausräuchern oder Abflammen der Räumlichkeiten , durch Zerdrückenmit feuchten Tüchern oder in sonstiger wirksamer Weise zu vernichten . Dieses Vernichten hatin jedem Monat einmal und zwar im Januar sofort , im Februar und März bis längstens15 . zu geschehen , widrigenfalls Bestrafung eintritt und die erforderlichen Maßnahmen aufKosten der Pflichtigen durch die Gemeinde getroffen weiden .

Das Abflammen der Schnaken geschieht am besten durch die von I . Rief in Mann¬
heim hergestellte „ Schnakenlampe Perfekt "

, welche zum Preise von 1,80 ^ in den ein
jchlägigen Geschäften erhältlich ist .

Wir veranlassen die Bürgermeisterämter der obengenannten Gemeinden , diese Anordnungin rhren Gemeinden trvch ortsüblich bekannt zu machen und zugleich darüber Beschluß zusüssen , ob nicht wenigstens das Ab flammen der Schnaken seitens der Gemeinde einer zu -
v - rlä .sigen Persönlichkeit übertragen werden soll , die dieses Geschäft dann gegen geringe Ver -
gü un

'
g (20 Pfennig bis 1 Mark ) in den einzelnen Häusern besorgt .
Eine Belehrung über die Bekämpfung der Schnaken ist von Fr . Glaser in Mann¬

heim , Mvllstraße 8 , zum Preise von 1 pro Stück zu beziehen . Wir empfehlen deren
Anschaffung zur Verteilung an die Grundstücksbesitzer .

In Kellern , in denen feuergefährliche Stoffe , wie Benzin , Petroleum rc lagern , vcr -
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wendet man zum Vertilgen der Schnaken statt des Abflammens besser ein von Dr , Nord -
linger in Flörsheim a . M . in den Handel gebrachtes Räucherpulver . Man rechnet auf 50 obm
Luftraum 5— 6 Eßlöffel dieses Pulvers , das die Schnaken betäubt und nach ca . 8 Stunden tötet .

Durlach den 18 . Januar 1911 . Krotzherzogliches Bezirksamt : vr . Reiß .

Zwangs - Versteigerung .
Nr . 43 ! 5 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Durlach be -

legenen , im Grundbuche von Durlach Band 18 Heft 24 zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen des Gesamtguts der Errungenschaftsgemeinschaft zwischendem Bäckermeister Konrad Reinbolz in Durlach und Ehefrau Therese geb . Herzog
eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag den 10 . Februar 1S11 , vormittags 0 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Sophienstraße Ne . 4 dahier , ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvernrerk ist am 7 . November 1910 in das Grundbuch eingetragenworden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die Grundstücke

betreffenden Nachweisurigen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteiger¬
ungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬
ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf¬
gefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelledes versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1 ) Lagerbuch Nr . 4271 . 0 a Hofraite ,

1 n 97 gm H auSgarten , zusammen
7 a 97 gm , auf dem Lohn .

Auf der Hofraite steht :
a ein dreistöckiges Wohnhaus mit Eisenbalkenkeller und Durchfahrt ,d . ein zweistöckiges Hinterhaus mit Kniestock und Eisenbalkenkeller ,e . eine einstöckige Waschküche mit Hvlzlege ,
>l ein einstöckiges Hühnerhaus ,- Haus KitliSfelderstratze Rr . 4 —

eins . Nr . 4269 (Albert Kühnast Ehefrau , as . Nr . 4273 (Josef Kleiber ) .
Schätzung mit Zubehör . 62 673

„ ohne , . 62,000 „2 ) Lagerbuch Nr . 4271 » . 6 a 65 gm Hausgarten auf dem Lohn ,
eins Nr . 4270 (Wilhelm Jock ) , as . Nr . 4275 a ( Karl Friedrich Broß ) ,
Schätzung . 3,300 „Durlach den 14 . Dezember 1910 .

Grotzh . Notariat I als Bollstreckungsgericht :
Burckhardt .

Durlacd .

Handelsregister.
In Abt . L O Z . 19 wurde heute eingetragen :

Friedrich Kiefer L Co . mit beschränkter Haftung
in Durlach . Gesellschaftsvertrag vom 28 . De¬
zember 1910 und 21 . Januar 1911 . Gegen¬
stand des Unternehmens : Handel mit Noh -

tabak . Stammkapital 20 000 Geschäfts¬
führer : Friedrich Kiefer , Kaufmann , und Karl
Walz , Kaufmann , beide in Durlach . Die Ge¬
schäftsführer können die Firma nur gemein¬
schaftlich vertreten . Bekanntmachungen im
Deutschen Reichsanzeiger .

Durlach den 1 . Februar 1911 .
Großh . Amtsgericht .
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